
 

 

 

Pressemitteilung 
 

 

Modernisierung der Fadenabsauggeräte AS H 32 und AS H 38 

 

Handhebel noch ergonomischer 
 
Remscheid, 26. November 2020 – Feineres Regulieren der Fadenabzugskraft, weniger Luftver-

brauch bei gleicher Fadenspannung, leichtgängiges und ergonomisches Druckluftventil – das 

verspricht die Modernisierung der Fadenabsaug-Geräte AS H 32 und AS H 38. 

 

Handinjektoren, wie die Fadenabsauggeräte auch genannt werden, gehören bei jeder Spinnposition zur 

Standardausrüstung. Die leistungsfähigen Handinjektoren der Baureihen AS H 32 und AS H 38 über-

zeugen gegenüber denen anderer Hersteller vor allem mit weniger Luftverbrauch bei gleicher Faden-

spannung. Möglich wird das durch höhere Fadenabzugskräfte speziell der Baureihe AS H 38. Bei eini-

gen Anwendungen ist darüber hinaus das Anlegen ohne ‚Ramp-Up‘ möglich. Neu ist ebenfalls ein leicht-

gängigeres und ergonomischeres Druckluftregelventil, was die Handhabung der Fadenabsauggeräte 

für den Anwender angenehmer macht. Zudem lässt sich die Einstellung der benötigten Fadenabzugs-

kraft feiner regulieren.  

 

Die neuen ‚Hochleistungsgeräte‘ sind für Anwendungen konzipiert, die besonders hohe Saugleistungen 

erfordern. Als Pilotprojekte sind sie bereits seit Monaten erfolgreich zum Beispiel auch in einer BCF 

Garnanwendung in Europa und einer Bändchengarn-Anlage in den USA im Einsatz.  

 

1.311 Zeichen inkl. Leerzeichen 

 

 
Bildunterschrift: Die neuen Handinjektoren AS H 32 und AS H38 sind für Anwendungen konzipiert, 

die besonders hohe Saugleistungen erfordern. 
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Über Oerlikon 

Oerlikon (SIX: OERL) entwickelt Werkstoffe, Anlagen und Oberflächentechnologien und erbringt spezi-

alisierte Dienstleistungen, um Kunden leistungsfähige Produkte und Systeme mit langer Lebensdauer 

zu ermöglichen. Gestützt auf seine technologischen Schlüsselkompetenzen und sein starkes finanziel-

les Fundament setzt der Konzern sein mittelfristiges Wachstum fort, indem er drei strategische Faktoren 

umsetzt: Fokussierung auf attraktive Wachstumsmärkte, Sicherung des strukturellen Wachstums und 

Expansion durch zielgerichtete M&A-Aktivitäten. Oerlikon ist ein weltweit führender Technologie- und 

Engineering-Konzern, der sein Geschäft in zwei Divisionen (Surface Solutions und Manmade Fibers) 

betreibt und weltweit rund 11 000 Mitarbeitende an 182 Standorten in 37 Ländern beschäftigt. Im Jahr 

2019 erzielte Oerlikon einen Umsatz von CHF 2,6 Mrd. und investierte mehr als CHF 120 Mio. in For-

schung und Entwicklung. 

 

Für weitere Informationen: www.oerlikon.com 

 

 

Über die Oerlikon Manmade Fibers Division 

Oerlikon Manmade Fibers Division mit seinen Marken Oerlikon Barmag, Oerlikon Neumag und Oerlikon 

Nonwoven ist einer der führenden Anbieter im Bereich Filamentspinnanlagen für Chemiefasern, Textu-

riermaschinen, BCF-Anlagen, Stapelfaseranlagen sowie Lösungen für die Herstellung von Vliesstoffen, 

und bietet als Dienstleister Engineering Lösungen entlang der textilen Wertschöpfungskette. Als zu-

kunftsorientiertes Unternehmen legt diese Division des Oerlikon Konzerns bei all seinen Entwicklungen 

großen Wert auf Energieeffizienz und nachhaltige Technologien (e-save). Mit seinem Angebot im Be-

reich Polykondensations- und Extrusionsanlagen und deren Schlüsselkomponenten begleitet das Un-

ternehmen den gesamten Produktionsprozess vom Monomer bis zum texturierten Garn. Abgerundet 

wird das Produktportfolio von Automatisierungs- und Industrie 4.0 Lösungen.  

Die Hauptmärkte für das Produktportfolio von Oerlikon Barmag liegen in Asien, speziell in China, Indien 

und der Türkei, für das von Oerlikon Neumag und Oerlikon Nonwoven in den USA, Asien, der Türkei 

und Europa. Weltweit ist die Division mit mehr als 3.000 Mitarbeitern in 120 Ländern mit Produktions-, 

Vertriebs- und Servicestationen präsent. In den Forschungszentren in Remscheid, Neumünster 

(Deutschland) und Suzhou (China) entwickeln gut ausgebildete Ingenieure, Technologen und Techniker 

innovative und technologisch führende Produkte für die Welt von morgen. 

 

Für weitere Informationen: www.oerlikon.com/manmade-fibers/de 
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